
PFARR- 

NACHRICHTEN 
ST. MARTINUS BEDBURDYCK 

ST. MARTINUS GIERATH   

ST. JAKOBUS D.Ä. JÜCHEN 

ST. GEORG NEUENHOVEN 

 

09. - 24.03.2024  
 

09. Samstag 

17.00 Uhr Bedburdyck 
Vorabendmesse verst. Ehel. 
Andreas u. Maria Winzen u. 
Söhne Hans-Josef u. Friedhelm – 
verst. Veronika u. Peter Kreuels 
– für die Pfarrei 

17.00 Uhr Garzweiler 
Wort-Gottes-Feier 

18.30 Uhr Gierath 
Vorabendmesse Erstes Jahrge-
dächtnis für Peter Kramer – 
Verst. d. Fam. Kramer u. Schmitz 
– für die Pfarrei 

10. Vierter Fastensonntag 

  Laetare 

09.30 Uhr Jüchen 
Heilige Messe Erstes Jahrge-
dächtnis für Anneliese Pelzer u. 
verst. Angeh. – Jahrged. Käthe 
Görtz u. Marianne Kluth – Verst. 
d. Fam. Ferfers u. Felser – verst. 
Ehel. Änni u. Peter Voigt – In 
bes. Meinung (STIFTUNGSMESSE) – 

für die Pfarrei 

09.30 Uhr Neuenhoven 
 Heilige Messe für die Pfarrei 

12. Dienstag 

08.00 Uhr Evangelische Hofkirche 
 Gottesdienst der Gemein-

schaftsgrundschule 

13. Mittwoch 

17.45 Uhr Bedburdyck 
 Kreuzwegandacht 

18.00 Uhr Aldenhoven 
 Kreuzwegandacht 

14. Donnerstag 

14.00 Uhr Bedburdyck 
Beerdigungsgottesdienst für 
Gertrud Steins 

18.00 Uhr Jüchen 
Heilige Messe   

15. Freitag 

10.00 Uhr Maria Frieden 
 Wort-Gottes-Feier 

16. Samstag 

15.00 Uhr Gierath 
 Tauffeier für Linus Kames 

17.00 Uhr Bedburdyck 
Vorabendmesse Verst. d. Fam. 
Josef Broich – verst. Gerda u. Pe-
ter Esser – verst. Helene u. Mi-
chael Meurer – verst. Anna Gis-
bertz – verst. Adolf, Eugenie u. 
Emil Stenzel – verst. Kurt Zim-
mermann – verst. Ludwig Diehl 
u. Sohn Volker – für die Pfarrei 

17.00 Uhr Garzweiler 
Wort-Gottes-Feier 

18.30 Uhr Gierath 
Vorabendmesse Jahrged. 
Schwester Meinolfa ADIC geb. 
Agnes Ritz – verst. Ehel. Josef u. 
Margarete Strerath u. verst. An-
geh. (beide STIFTUNGSMESSEN) – 
für die Pfarrei 

17. Fünfter Fastensonntag  

   Laetare 

09.30 Uhr Jüchen 
Heilige Messe Jahrged. Peter 
Brings, Christoph Brings u. Hans 
Günter Peiffer – Lbd. u. Verst. d. 
Fam. Pasch, Peiffer, Weckauf – 
verst. Hans-Joachim u. Dorothea 
Komm – verst. Margrit Möcker 
sowie Verst. d. Fam. Schläger u. 
Möcker – verst. Otti u. Fritz Piolot 
– verst. Rektor Thoma u. Anver-
wandte – für die Armen, an die 
niemand denkt (beide STIFTUNGS-

MESSEN) – für die Pfarrei 

10.45 Uhr Aldenhoven 
 Heilige Messe Sechswochen-

amt für Hans Adolfs – Jahrged. 
Willi Breuer u. verst. Angeh. – 
verst. Karl Stüttgen 

Kollekte: MISEREOR 

18. Montag 

09.00 Uhr Jüchen 
 Gottesdienst d. Gymnasiums  

19. Hochfest des hl. Josef 

08.00 Uhr Evangelische Hofkirche 
 Gottesdienst der Gemein-

schaftsgrundschule 

20. Mittwoch 

17.45 Uhr Bedburdyck 
 Kreuzwegandacht 

18.00 Uhr Aldenhoven 
 Kreuzwegandacht 

 

22. Freitag 

09.00 Uhr Evangelische Hofkirche 
 Gottesdienst des Gymnasi-

ums 

23. Samstag 

17.00 Uhr Bedburdyck 
Vorabendmesse mit Palm-
weihe Jahrged. Inge u. Dieter 
Gaida – verst. Ludwig u. Katha-
rina Steins – verst. Matthias u. 
Gertrud Kremer – verst. Werner 
u. Elisabeth Hadig – für die Pfar-
rei 

17.00 Uhr Garzweiler 
Wort-Gottes-Feier mit Palm-
weihe  

18.30 Uhr Gierath 
Vorabendmesse mit Palm-
weihe verst. Hubert u. Franziska 
Strerath – verst. Gertrud Strer-
ath – verst. Josef u. Maria Mer-
heim – verst. Heinrich u. Katha-
rina Ahrweiler – verst. Pater Dr. 
Josef Schmitz – für die Pfarrei 

24. PALMSONNTAG 

09.15 Uhr Innenhof Haus Katz 
Palmweihe - Familienmesse 
Heilige Messe Jahrged. Magda-
lena Breuer – verst. Hubert 
Breuer u. Sohn Hubert u. verst. 
Gerda Breuer-Koerentz – verst. 
Ehel. Peter u. Magdalene Jansen 
– verst. Heinz Dreeßen – verst. 
Karl u. Katharina Wirtz – verst. 
Heinz-Willi Ritz, Anke Ritz u. 
verst. Angeh. – verst. Maria Harf 
geb. Jansen (STIFTUNGSMESSE) – 
für die Pfarrei 

09.30 Uhr Neuenhoven 
 Wort-Gottes-Feier mit 

Palmweihe 

Kollekte: Hl. Land 

AUSZEIT 
"Endlich Frühling!“ 
Das ist das spontane Gefühl, wenn ich 
in den Feldern und Wiesen spazieren 
gehe und die Sonne strahlt nach lan-
gen, düsteren und regnerischen Ta-
gen vom Himmel herab! Alles leuch-
tet, alles strahlt, der Tau auf den Grä-
sern funkelt wie kleine Diamanten!  
Unser Augenlicht ist ein Wunderwerk 
Gottes und ohne dies wäre all‘ das 
Schöne dieser Natur und unserer Welt 
nicht sichtbar. Wie mag es da dem 
Blinden ergangen sein, der Jesus um 
Heilung bat, und das Wunder ge-
schah?  
Immer wieder begegnen uns auch 
heute auf beiden Augen Blinde, die 
rechts- oder linksextremen Positionen, 
oder aber bewusst gestreuten Falsch-
nachrichten anhängen. Sie wollen 
nicht sehen oder können nicht erken-
nen, welche menschenverachtende 



und -ausgrenzende Politik dahinter-
steckt!     
Herr, lass uns alles dafür tun, dass 
diesen Menschen endlich „ein Licht 
aufgeht“ und sie erkennen, dass nur 
das Miteinander und nicht die Aus-
grenzung zu einer friedvolleren Welt 
führt. Die Demo mit 1500 Mitbürge-
rinnen und -bürgern am letzten Sonn-
tag in Jüchen hat hier sicher ein Zei-
chen setzen können. 
Und, guter Gott, hilf Du uns dabei, 
dass auch uns bei allen Blindheiten 
und Verirrungen immer wieder „ein 
Licht aufgeht“ und uns auch die eige-
nen Fehler immer wieder bewusst 
werden, so dass es uns „wie Schuppen 
von den Augen“ fällt. Amen.    
     we 

 

KONTAKT 
Pfarrer Ulrich Clancett 02165/2868 
Gemeindereferent Christoph Berthold 
02165/913116 
Gemeindereferent Alexander Tetzlaff 
02165/913118 
Gemeindeassistent Denis Birke 
02165/913115 
Pastoralreferentin Ingrid Scholz 
02165/8794200, ingrid.scholz@bistum-
aachen.de 
Diakon Wilfried Elshoff  
02165/7904, wilfried.elshoff@gmx.de 
Jugendbüro Stefan Bredt 
02165/913117  

Gemeinsames Pfarramt für Bed-
burdyck, Gierath und Jüchen 
Rektor-Thoma-Str. 10, Jüchen 
Telefon 02165/913115 
Fax 02165/913119 
pfarramt@katholisch-in-juechen.de 
Mo-Fr 9-12 Uhr; Do auch 15-18 Uhr 

Bürostunde Pfarrhaus Garzweiler 
Mi 16.30-17.30 Uhr 

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind per Mail erreichbar:  

vorname[Punkt]nachname@ 
katholisch-in-juechen.de 

 

„Laetare“ Freue dich! 
Vierter Fastensonntag  
ein besonderer Tag –  

und was der Karneval in Köln  
damit zu tun hat 

Der vierte Fastensonntag ist ein beson-
derer: Er trägt den lateinischen Namen 
„Laetare“, was „Freue dich“ bedeutet. 
Warum? Ganz einfach: Die Mitte der 
Fastenzeit ist überschritten und Ostern 
kommt näher. Dieser Tag hat einen 
fröhlicheren und tröstlichen Charakter 
als die vorangegangenen Fastentage 
und kündet von der Freude auf das 
kommende Fest. 
Dies zeigt sich sogar in der liturgischen 
Farbe des Tages: Anstelle der üblichen 
liturgischen Gewänder, die in der Fas-
tenzeit violett sind, dürfen Priester und 
Diakone heute rosa Gewänder tragen. 
Es mischt sich sozusagen schon das 

Weiß des nahenden Osterfestes in die 
Farbe, die auf die Buße hinweist.  
Der Name „Laetare“ in der Fastenzeit 
bezieht sich auf das erste Wort im Ein-
gangsgesang („Introitus“) der Liturgie 
des Tages. Im Gottesdienst ist am vier-
ten Passionssonntag das „Freue dich, 
Jerusalem“ aus dem Jesajabuch des Al-
ten Testaments an der Reihe. 
Aufgrund der rosafarbenen Gewänder 
am Vierten Fastensonntag bekam der 
Tag vor langer Zeit auch den Beinamen 

„Rosensonntag“. 
Wer bei dem Stichwort „Rosensonntag“ 
automatisch an Karneval und den Ro-
senmontag denkt, liegt nicht ganz 
falsch: 1822 wurde in Köln das "Fest-
ordnende Komitee" ins Leben gerufen. 
Es veranstaltete seine Hauptversamm-
lung mitten in der Fastenzeit am Montag 
nach dem Rosensonntag. So kam das 
Komitee zu dem Beinamen „Rosenmon-
tagsgesellschaft“ und aus dem Kölner 
Festzug ab 1823 wurde der "Rosenmon-
tagszug".  

Osterpfarrbrief in 

Vorbereitung 
Der farbige Osterpfarrbrief ist in Vorbe-
reitung. Er erscheint zum 23. März und 
gilt bis zum 14. April. Die Pfarrbriefbo-
tinnen und -boten können ihre Exemp-
lare ab dem 21. März im Gemeinsamen 
Pfarramt abholen. An dieser Stelle wie-
der einmal ein herzliches Dankeschön 
allen Botinnen und Boten für ihren 
treuen Dienst! 

„Völkischer Nationalismus 

und Christentum  

unvereinbar“ 
Das Nein der beiden großen Kirchen zur 
AfD stößt laut einer Umfrage auf große 
Zustimmung. 44 % bewerten die Positi-
onen der Deutschen Bischofskonferenz 
und der Evangelischen Kirche in 
Deutschland als positiv oder sehr posi-
tiv. Das geht aus einer am Mittwoch ver-
öffentlichten Umfrage des Marktfor-
schungsinstituts YouGov für die Katholi-
sche Nachrichten-Agentur (KNA) her-
vor. Am größten ist die Zustimmung un-
ter den Wählerinnen und Wählern der 
Grünen (77 %), am kleinsten erwar-
tungsgemäß bei denen der AfD (9 %). 
17 % der Befragten halten die Positio-
nierung der Kirchen für negativ oder 

sehr negativ. Zugleich gibt etwa jeder 
Fünfte an (19 %) an, dass die Meinung 
der Kirchen in dieser Frage nicht 
wichtig sei.  
Die Deutsche Bischofskonferenz hatte 
Ende Februar einstimmig eine Erklärung 
beschlossen mit dem Titel „Völkischer 
Nationalismus und Christentum sind un-
vereinbar“. Darin grenzen sich die ka-
tholischen Bischöfe ausdrücklich von der 
AfD ab und bezeichnen sie als für Chris-
ten nicht wählbar.  
Die Zustimmung zum Standpunkt der 
Kirchen fällt bei den über 70-Jährigen 
am größten aus (51 % positiv). Bei den 
jungen Erwachsenen bis 29 Jahren liegt 
sie mit 47 % nur etwas niedriger. Am 
schwächsten ist die Zustimmung mit je-
weils 38 % bei den mittleren Altersgrup-
pen zwischen 40 und 59 Jahren. Zudem 
ist hier die Einschätzung besonders 

ausgeprägt, dass die Position der Kir-
chen unwichtig sei. 

BEDBURDYCK AKTUELL 

Lektorendienst 
Samstag, 09.03. Frau von Ameln-Faß-
bender 
Samstag, 16.03. Frau Stevens 

Pfarreirat tagt 
Der Pfarreirat St. Martinus Bedburdyck 
lädt zu seiner nächsten Sitzung ein. Sie 
wird am Dienstag, 12. März, um 19.30 
Uhr im Pfarrheim „MartinusTreff“ an der 
Grevenbroicher Straße stattfinden. Auf 
der Tagesordnung steht neben diversen 
Berichten und Informationen vor allem 
ein weiterer Austausch zum bevorste-
henden Jubiläum „250 Jahre Pfarrkirche 
Bedburdyck“ im September. 

GIERATH AKTUELL 

Lektorendienst 
Samstag, 09.03. Frau Braun 
Samstag, 16.03. Frau Braun 
Samstag, 23.03. Frau Wild 

kfd-frauaktiv 
Wir laden herzlich ein zur Teilnahme an 
einer Tagestour nach Kaiserswerth am 
Freitag, den 15. März - Abfahrt um 10 
Uhr ab Kirche in Fahrgemeinschaften. 
Wir setzen mit der Fähre über den 
Rhein, besichtigen die Kaiserpfalzruine 
aus dem 12. Jahrhundert, spazieren 

durch Kaiserswerth und kehren in einem 
gemütlichen Restaurant ein. Die Fahrt-
kosten betragen 5 € je Mitfahrerin. 
Anmeldungen bitte bis 13. März bei Ilse 
Beeskow, 02181/44867, Angelika Pess-
ler, 02181/45739 oder Monika Voigt, 
02165/1515. 

Zu Grabe geleiteten wir: 
Erwin Nolte (85) 

Hans Schiffer (90) 

 

JÜCHEN AKTUELL 

KFJ lädt ein 
Die katholischen Frauen Jüchen (KFJ) 
gemeinsam mit Pfarrer Ulrich Clancett 
laden ein zur ersten Kirchenführung am 
13. März um 14 Uhr. Treffpunkt: Katho-
lische Pfarrkirche St Jakobus. Nach ei-
nem interessanten und informativen 
Rundgang laden wir zu Kaffee und Ku-
chen im Marienheim, Alleestraße 3, ein. 

Wir bitten um Anmeldung bei Christa 
Peters, Tel. 02165/2023, oder Claudia 
Wawer, Tel. 02165/1661. 
 

KFJ aktiv 
Die Spiele-Gruppe der Katholischen 
Frauen Jüchen (KFJ) trifft sich im Büro 
des Netzwerks 55+ (Haus Katz) mitt-
wochs ab 15 Uhr am 20. März, 3. und 
17. April, 15. und 29. Mai. Wir freuen 
uns über Mitspielerinnen! 
Kontakt über Monika Streger 01573/ 
2598714. 

Zu Grabe geleiteten wir: 
Anneliese Homann (83) 

Friedhelm Schwieren (71) 


